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Halle 29 Auguſt

Das Häkeln hört auf Erſtaunt werden die Damen
fragen woher wir das wiſſen denn ihnen ſelbſt die es doch
am meiſten angeht und die es demnach gewiß am beſten wiſſen
müßten iſt das durchaus noch nicht aufgefallen Und doch iſt
es ſo Das Häkeln hört allmälig auf Den beſten Beweis
hierfür liefert die Häkelnadel Jnduſtrie die nach einer inter
eſſanten Abhandlung im letzten Jahresberichte der Aachener
Handelskammer im Einſchlafen begriffen iſt Es heißt da
wörtlich Diejenigen Kreiſe die ehedem ſich gern mit Häkel
arbeiten beſchäftigten und dabei auf beſte Nadelſorten Werth
legten haben ſich mehr und mehr anderen modernen Arbeiten
zugewendet Das Häkeln gehört faſt der Vergangenheit an Da
auch beim Export die Häkelnadel faſt gar nicht in Betracht kommt
weil in überſeeiſchen Gebieten die Technik des Häkelns wenig
gepflegt wird wenn nicht ganz unbekannt iſt beginnt
man in den Fabriken in welchen vordem Häkelnadeln das
einzige Erzeugniß waren zur Herſtellung anderer Fabrikate
äherzugehen um den altgedienten Arbeitern die Beſchäftigung
zu erhalten Jrn einem Theile derartiger Fabriken hat ſich
dieſe Umſattelung bereits vollzogen ſo daß alſo kein Zweifel
mehr darüber beſtehen kann daß ſich unſere Damenwelt that
ſächlich mehr und mehr von der Häkelei abwendet Es hätte
aber dieſes Hinweiſes durch den angeführten Geſchäftsbericht
keineswegs bedurft um uns jene Erfahrung machen zu laſſen
eigene Beobachtungen mußten uns ebenfalls dazu führen Man
braucht der Beſchäftigung der heutigen Frauen und Mädchen
nur einige Aufmerkſamkeit zu ſchenken um zu finden daß die
Verfertigung von Handarbeiten wie Stricken Häkeln und
Sticken überhaupt beträchtlich nachläßt Man beſchäftigt
ſich jetzt mit neueren Erfindungen in denen der
raſtlos arbeitende menſchliche Geiſt ſchier unerſchöpflich iſt
Papierſchnitzereien Brandmalereien Filigranarbeiten und vieles
andere mehr fordert bei den Damen jetzt die Luſt zur Reg
ſamkeit in weit höherem Maße heraus als die früher beliebten
nützlichen Zeitvertreibe Alsdann kommt aber hinzu daß der
Jdeen und Jntereſſenkreis der Frauen ein weiterer ge
worden iſt Die Emanzipation hat Fortſchritte gemacht
und immer mehr Frauen und Mädchen wenden ſich
einer höheren der geiſtigen Bethätigung zu was noth
gedrungen zur Folge haben muß daß die früher gewohnten
hausmütterlichen Beſchäftigungen mehr in den Hintergrund treten
Aber das iſt es nur zum kleinen Theil weit größere Schuld
daran trägt noch die enorm fortgeſchrittene Technik die es nicht
mehr lohnend erſcheinen läßt mit der Hand zu verfertigen was
auf Maſchinen viel ſchneller und ſauberer hergeſtellt werden
kann Das Erſte was ihr zum Opfer fiel war das Stricken
Nur Großmütter und alte Damen ſind es die ſich heute noch
mit dieſer unmodernen Arbeit befaſſen weil ſie den Neuerungen
keinen Geſchmack abgewinnen können oder ſich moraliſch ver
pflichtet fühlen für warme Füße ihrer Enkel uſw zu ſorgen
Jungen Mädchen mit einem Strickſtrumpf in der Hand kann man
heutzutage nur noch ſehr ſelten ibegegnen Demſelben Schickſal
wie das Stricken aber geht jetzt das Häkeln entgegen und wer weiß
wie nahe die Zeit iſt daß die Häkelarbeit ebenſo ſporadiſch auf
tritt wie heute ſchon der Strickſtrumpf

W ne Bahnhofſtraße giebt es in AltHalle nichtpr vie re fortan den ehe Prinzenſtraße Die
dort angebrachten Straßenſchilder ſind bereits in ihrer Aufſchrift
dahin abgeändert worden Dieſe Aenderung machte ſich noth
wendig infolge der Eingemeindung der Vororte in denen ſchon
eine Bahnhofſtraße in HalleTrotha beſteht und ſomit leicht
hätten Verwechslungen entſtehen können Die Bewohner der
jetzigen Prinzenſtraße werden gewiß einige Zeit gebrauchen ehe
ſie ſich an den neuen Straßennamen gewöhnen werden

Ausmarſch ins Manöver Heute früh um 7 Uhr
rückten unſere Sechsunddreißiger mit klingendem Spiele von einer
zahlreichen Menge begleitet zum Manöver aus Das Ziel des
heutigen Marſches iſt Cönnern wo die Truppen Quartier be
ziehen Unterwegs finden Gefechtsübungen der beiden Bataillone
von denen das erſte den Helmüberzug trug ſtatt Morgen be
ginnen die Manöver der 15 Jnf Brigade Die bevorſtehenden
Herbſtübungen werden unſerer Stadt reges militäriſches Leben
bringen in Trotha iſt in der Preußiſchen Krone ein Manöver
Proviantamt e und in der Bahnhofſtraße in Trotha
wird eine Feldbäckerei für die 8 Diviſion erbaut Wir wünſchen
den manöverirenden Truppen aufrichtig ſchönes Wetter und
aute Quartiere

Das Ortsſtatut betreffend die militäriſchen
Einquartierungen im Gemeindebezirke der Stadt Halle iſt
nach einer Bekanntmachung des Magiſtrats nunmehr auch für
die früheren Vororte Giebichenſtein Trotha und CEröll
witz zur Einführung gelangt Geſtern berichteten wir noch
daß der kommunale Bürgerverein Halle Giebichenſtein Nord in
dieſer Angelegenheit kürzlich geeignete Schritte beim Magiſtrat
gethan hat ſo daß alſo die inzwiſchen erfolgte Einführung des
betr Statuts als eine Folge der Eingaben des Vereins an
geſehen werden darf

Für die verwundeten Soldaten in Chinaſind fernerhin bei uns eingegangen Stammtiſch im Roſen
garten Merſeburger Chauſſee I M Das Geſammtergebniß
unſerer Sammlung iſt alſo bis jetzt 376 50 Mark

Von9 T l Anwendung des Militärtarifs demMiniſter der öffentlichen Arbeiten und dem Chef des Reichsamts
für die Verwaltung der Reichseiſenbahnen iſt folgendes Rund
ſchreiben ergangen Nachdem durch Allerhöchſte Kabinetsordre
vom 9 Juli d J beſtimmt worden iſt daß ſich das Oſtaſiatiſche
Expeditionscorps vom 16 Juli d J ab im Feldverhältniß be
findet haben von dem letztgenannten Tage ab die für den
Kriegsfall su Gunſten der freiwilligen Krankenpflege getroffenen
Beſtimmungen des Militärtarifs Fahrpreisermäßigung bezw
Frachtfreiheit Anwendung zu finden Zuviel gezahlte Fahr
gelder und Frachten ſind zurückzuerſtatten Die Beförderung
der Sendungen für die Zwecke der freiwilligen Krankenpflege iſt
hunlichſt zu beſchleunigen und ſoweit angängig auf Antrag der
Abſender auch mit Perſonenzugen zu bewirken Die Herren
Eiſenbahnkommiſſare werden erſucht die Verwaltungen der
ihrer Aufſicht unterſtellten Privateiſendahnen entſprechend zu
verſtändigen

Einziehung der Nickelzwanzigpfennigſtücke
Eine Folge der beſchloſſenen Einziehung der Zwanzigpfennig
ſtücke von Nickel iſt eine Verfügung der Miniſter des Jnnern
ind der Finanzen an die Oberpräſidenten welche beſagte Die
Reichsbankhaupttoſſe ſowie die Zweiganſtalten der Reichsbank
zit Kaſſeneinrichtung werden Zwanzigpfennigſtücke aus Nickel
n betiebiger Höhe auch über den in Art 9 des Münzgeſetzes

vom 9 Juli 1875 bezeichneten Betrag von 1 M hinaus von
jedermann insbeſondere auch von öffentlichen Kaſſen in Zahlung
nehmen Und dieſe Stücke in beliebigen Mengen gegen andere
zeichenickelmünzen Thaler oder Reichsſilbermünzen umtauſchen
Er git die Beſtände an ſolchen Münzſorten dies Dem

aß der dortſeits wegen der Ablieferung der Nickelzwanzig
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pfennigſtücke beabſichtigten Verfügung an die Eurer Excellenz
unmittelbarer Aufſicht unterſtellten kommunalen Behörden und
Jnſtitute ſteht danach nichts im Wege

Perſonalten Der Regierungs Aſſeſſor Volz in Oſterodeam Harz iſt dem Landrath des Krelſes 4 im zur Hilfeleiſtung

ugetheilt worden Der bisherige Vürgermeiſter der Stadt
orgau Guſtav Treinies iſt als Erſter Bürgermeiſter der

Stadt Jnowrazlaw für die geſetzliche Amtsdauer von 12 Jahren
beſtätigt worden Der Eiſenbahnbauinſpektor Werthmann
bisher in Saarbrücken iſt als Vorſtand der Werkſtätteninſpektion
nach Halle a S verſetzt worden Proviantamtsaſſiſtent
Lehmbruch bisher in Jüterbog iſt zum Feld Magazin
controleur beim Feld Hauptproviantamt in Oſtaſien ernannt
worden Roßarzt Bußmann bisher im Ulan Reg Nr 16
als Roßarzt im Oſtaſiat Feldartillerie Reg und Poller bisher

r im Pion Bat Nr 4 unter Ernennung zumPppeiſter als ſolcher beim Oſtaſiat Eiſenbahn Bataillon an
geſtellt

Mit der Grummeternte wird Anfang nächſten
Monats begonnen werden Dieſelbe fällt nicht überall gieich
aus Naſſe Wieſen haben mehr zu erwarten als trockene auf
letzteren wird die Ernte eine nicht befriedigende werden

Die erſten Rebhühner Auf dem geſtrigen Wochen
markte wurden die erſten vorgeſtern geſchoſſenen Reöhühner zum
Verkauf ausgelegt Der geringe Vorrath war bald vergriffen
Der Preis war ein hoher gefordert und gezahlt wurden 10 M
für alte 25 bis 50 M für junge Hühner

Patriotiſches Konzert Aus Anlaß der 30 Wieder
kehr des Gedenktages der Schlacht bei Sedan haben ſich die acht
hieſigen zum Sängerbund an der Saale gehörenden Geſang
vereine mit der Kapelle unſeres 36 Jnfanterie Regiments ver
einigt um den Tag durch ein großes patriotiſches Feſtkonzert zu
begehen Die Proben ſind ſehr ſtark beſucht ſo daß auf ein
ſchönes Zuſammenwirken gerechnet werden kann Die letzte
Probe findet am Sonnabend im Neuen Theater ſtatt

Jm Apollotheater gelangt morgen Donnerstag die
elektriſche Laube zum letzten male zur Aufführung

Krone s Menagerie Cirkus, der während des
kommenden Jahrmarktes hier Vorſtellungen geben will trifft ſchon
am nächſten Freitag mittels Extrazuges hier ein um ſeinen Stand
am Roßplatze zu beziehen Der Cirkus zu deſſen Beförderung
20 große Eiſenbahnwagen erforderlich ſind wird alsdann ſchon
am nächſten Sonntag alſo 8 Tage vor Beginn des Jabrmarktes
ſeine Pforten öffnen Ueber die Reichhaltigkeit der Menagerie
und über die Leiſtungen der Dompteure und Dompteuſen ſowie
der vierbeinigen gefährlichen Künſtler liegen uns außeroördent
lich günſtige Berichte vor die einige ſehr intereſſante Vor
ſtellungen erwarten laſſen

Ein Kunſtwerk von zarter Hand Jm Schaufenſter
des Tapiſſerie Geſchäfts von A Blau Untere VLeipzigerſtraße
iſt zur Zeit eine Stickerei ausgeſtellt welche die Aufmerkſamkeit
aller Vorübergehenden auf ſich lenkt Es iſt eine ſog Nadel
malerei im wahren Sinne des Wortes und ſtellt eine Garten
ſcene aus der Empirezeit dar Die Künſtlerin Fräulein Helene
Bernhardt von hiex hat nicht weniger denn 5 Mongte bei
täglicher Arbeit gebraucht das Kunſtwerk das verkäuflich iſt
fertigzuſtellen

lAuf der Pariſer r r iſt HerrnH Dreefs Halle auf ſeine Apparate für chemiſche und agri
kulturchemiſche Laboratorien die Silberne Medaille zuerkannt
worden Die gleiche Auszeichnung erhielt die Firma Gott
fried Lindner hier für Luxuswagen Die hervorragenden Eigenſchaften der Kindermilch nach Prof Dr Backhaus
fanden durch die Goldene Medaille nebſt Ehrendiplom An
erkennung Die Milch wird für Halle Thüringen und Anhalt
von der Fabrik pharmaceuntiſcher Präparate Dr J Wiernik

Co Geiſtſtr 21 hergeſtellt und vertrieben
Patentertheilung Auf einen Gegenſtromkondenſator

wurde Herrn M Juſt hier Königſtraße 14 ein Patent unter
Nr 114,098 ertheilt

Gebrauch smuſter Jn das Muſterſchutzregiſter wurden
eingetragen Zuſammenklappbare Sitz und Stehbank unter
Nr 139,093 G A Noll hier Brüderſtraße 3 Central
ſchmiervorrichtung beſtehend aus einem mit Luftzuführungsrohr
und Ventilſpindel verſehenen Aluminiumgehäuſe daran ſich an
ſchließender Oelkammer und von dieſer ſich abzweigenden regulir
baren Tropfhähnen unter Nr 139,179 Alfred Lutze hier

Raufhändel und Exceſſe in Tanzlokalen Be
kanntlich kommt es häufig vor daß unſere Polizeibeamten von
Tanzſaal Beſitzern zu Hilfe gerufen werden um Ruheſtörer und
Raufbolde die trotz der Aufforderung des Wirthes das Lokal
nicht verlaſſen wollen zwangsweiſe aus dem Lokale zu entfernen
Leider muß die Polizei ſehr oft die Wahrnehmung machen daß
es mancher Wirth hierbei bewenden läßt anſtatt gegen die
Excedenten Strafantrag wegen Hausfriedensbruchs uſw zu
ſtellen Ein ſolches Verhalten eines Saalbeſitzers iſt natürlich
nicht geeignet Rowdies und gewohnheitsmäßige Ruheſtörer von
künftigen Ausſchreitungen abzuſchrecken Unter Umſtänden macht
es dieſen Leuten ſogar Vergnügen auf ſolche Weiſe die Polizei
ungeſtraft beläſtigen zu können Wie verlautet will unſere
Polizei Verwaltung dieſem Uebelſtande aber jetzt ein Ziel ſetzen
Mit vollem Rechte kann die Polizei von dem Jnhaber eines
öffentlichen Lokales verlangen daß auch er das Seinige zur
Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung thut und
da hierzu unbedingt die Stellung von Strafanträgen zur Ab
ſchreckung gewohnheitsmäßiger Excedenten gehört ſo verſtößt ein
hierin nachläſſiger Wirth gegen eine ſeiner erſten Pflichten Jn
polizeilichen Kreiſen geht man deshalb wie man uns verſichert
gegenwärtig mit der Abſicht um im Jntereſſe der öffentlichen
Ruhe und Ordnung ſolche Wirthe ſowohl in der Polizeiſtunde
als auch in der Abhaltung öffentlicher Tanzluſtbarkeiten zu be
ſchränken denn erfahrungsgemäß kommen Ruheſtörungen und
Schlägereien meiſtens nur in den vorgerückten Abendſtunden
vor Jm Anſchluß hieran können wir heute ſchon eine weitere
von anderer Seite beabſichtigte Bekämpfung des Rowdythums
auf den Tanzſälen unſerer Stadt erwähnen Der Vorſtand des
Vereins der Saalbeſitzer hat nämlich in ſeiner geſtrigen Silzung
beſchloſſen der Generalverſammlrng eine Vorlage zu machen
wonach gewohnheitsmäßigen Ranfbolden und Ruheſtörern nicht
nur das Lokal in dem ſie ſich unanſtändig benahmen ſondern
die Lokale ſämmtlicher Vereinsmitglieder bei Vermeidung der
Anzeige wegen Hausfriedensbruchs verboten werden ſollen Da
der Verein faſt alle Saalbeſitzer Halles zu ſeinen Mitgliedern
zählt würde unſere Polizei in dieſen Vorgehen des Vereins eine
überaus kräftige Unterſtützung finden

S frecher Ladendiebſtahl wurde heute vormittag
ausgeführt Jm Cigarrengeſchäft Zwingerſtraße 9 erſchien ein
junger Menſch griff über den Ladentiſch dinweg zog die Laden
kaſſe hervor und entnahm derſelben etwa 8 worauf er
ſchleunigſt verſchwand Das alles geſchah ſo ſchnell daß die
Jnhaberin des Geſchäfts nur noch demerkte wie der Menſch
den Laden verließ Mit einem Kuümpan der außen Schmiere
geſtanden hatte nahm der Dieb ſeinen Weg durch mehrere
Straßen verfolgt von der Beſtohlenen Jm Polizei Revier II
wurde die Spur der Flüchtigen gefunden und ein Polizei
ſergeant war auch ſo glücklich die Burſchen in den Pulver
weiden in dem Augenblicke abzufaſſen als ſie ſich das Geld
theilten Es gelang ihm indeſſen nur einen der Diebe zuergreifen und noch der Polizeiwache zu bringen Jn den
beiden Burſchen wurden zwei ſtellenloſe junge Arbeiter von hier
ermittelt

Halle Nittwoch 29 Auf 1900

K u u Der 4ljährige Lackirer Heinrich Jaenicke
erlitt am Dienstag morgen einen eigenartigen Unfall der in
dem Depot der Stadtbahn beſchäftigt war kam beim Anſtreichen
einer Decke mit der rechten Hand an einen elektriſchen Leitungs
draht während er ſich mit der linken Hand an eiſem Eiſen
feſthielt Plötzlich erhielt er einen Schlag wobei er mehrere
Brandwunden an beiden Händen infolge Kurzſchluſſes davon
trug Er mußte ſich in kliniſche Behandlung begeben

ISchläger en Jn einem Reſtaurant in der Zwingerſtraße
gerieth am Sonntag der 26jähr Arbeiter Friedrich Zimmermann
mit einem Gaſt in Streit in deſſen Verlauf der Fremde ein
Bierglas ergriff und damit den Z bearbeitete welcher
Deren n z3 gerrrt eine nicht unbedeutende

erlezung an der rechten Hand davontrug begab ſi amDienstag in kliniſche Behandlung J ſieh
Zum zweiten mal verunglückt Der 18jähr Tiſchlers

ſohn Guſtav Wald der am 18 d M von einem Baum geſtürzt
war und dabei einen Bruch des rechten Vorderarmes erlitten
hatte ging geſtern in den Anlagen ſpazieren Er trat auf einen
Obſtreſt und kam infolgedeſſen ſo unglücklich zu Falle daß er
ſich auch noch den linken Vorderarm brach Der Knabe begad
ſich in kliniſche Behandlung

Unfälle Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik gerieth am
Dienstag morgen der 17 jährige Eiſendreher Richard Ratfch
aus Ammendorf mit der rechten Hand in das Getriebe einer
Drehbank wobei ihm der Daumen erheblich verletzt wurde
Infolge unglücklichen Sturzes zog ſich der 55 jährige Muſiker
Ferdinand Bielerbeck einen linksfeitigen Rippenbruch zu
Jn Diemitz ſtürzte am Montag morgen die 8jährige Marie
Vogel welche eine Flaſche in der Hand trug ſo unglücklich zur
Erde daß die Flaſche zerbrach und ein Glasſcherben dem Kinde
in die rechte Hand eindrang wodurch eine erhebliche Wunde mit
Durchſchneidung von größeren Gefäßen entſtand Beim Um
legen eines ſchweren Eiſentheils in einer Maſchinenfabrik mittels
eines Krahnes gerieth am Dienstag morgen der 15 jährige
Dreherlehrling Karl Segnitz aus Unvorſichtigkeit mit der
rechten Hand zwiſchen die Kette des Krahnes wobei ihm der
Daumen zerquetſcht wurde Durch Einwirkung ſtumpfer
Gewalt zog ſich am Montag der 14 jährige Schloſſerlehrling
Ernſt Kaiſer einen Bruch des Ringfingers der rechten Hand
zu Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

W

Kirche in Böllberg Aus Anlaß der jetzt in Angriff
genommenen Renovirung der Kirche in Böllberg kann daran
erinnert werden daß ihre Wiederherſtellung vor 15 Jahren ge
ſchah Das kleine Gotteshaus hatte lange Zeit unbenutzt da
geſtanden weil die innere Einrichtung mangelte und überhaupt
das Gebäude in einem Zuſtande war der es zur Abhaltung von
Gottesdienſten und anderen kirchlichen Handlungen nicht tauglich
erſcheinen ließ Die Böllberger Einwohner mußten ſich deshalb
zu damaliger Zeit zu Gottesdienſtzwecken nach ihrem Nachbar
dorfe Wörmlitz begeben zu dem Böllberg als Filialdorf gehört
Dem Uebelſtande daß das Böllberger Gotteshaus nicht benutzt
werden konnte wurde im Jahre 1885 durch einen reichen
Gönner der Gemeinde Böllberg Herr Mühlenbeſitzer Hilde
brand in umfaſſendſter Weife abgeholfen Der Genannte
ſtellte die Mittel zu einer vollſtändigen Erneuerung des Jnneren
und Aeußeren der Kirche zur Verfügung und ließ die erforder
lichen Arbeiten durch geſchickte Vertreter des Kunſtgewerhes
ausführen Nach Vollendung der Renovation kam dann der
Tag an dem die Gemeinde der Einweihung ihres lange ent
behrten Gotteshauſes beiwohnen konnte Dieſe Kirchenweihe
geſchah am 11 Oktober 1885

Vereine und Verſammlungen
Wehrer Verband der Provinz Sachſen Die

Generalverſammlung des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen
wird wie bereits mitgetheilt vom I bis 3 Okt d J in Nord
hauſen ſtattfinden Das Programm iſt wie folgt feſtgeſetzt
worden Montag 1 Okt von 10 Uhr vormittags ab Empfang
der Gäſte Reſtaurant Drei Linden 5 Uhr nachmittags Prü
fung der Legitimationen für die Vertreterverſammlung 6 Uhr
nachmittags Vertreterverſammlung Drei Linden Dienstag
2 Okt 9 Uhr vormittags 1 Hauptverſammlung Drei
Linden 3 Uhr nachmittags Kirchenkonzert Feſtzeiten von
Löwe St Blaſii Kirche 8 Uhr abends Feſtaufführung Drei
Linden Mittwoch 3 Okt 10 Uhr vormittags 2 Haupt
verſammlung Drei Linden 3 Uhr nachmittags Feſtmahl
Reſtaurant Zur Hoffnung 8 Uhr abends Abendunterhaltung
Spangenberg s Saal Herr Rektor Uhſemann Weißenfels

hat einen Vortrag über das Thema Welche Forderungen er
heben wir in Bezug auf Beſchaffenheit und Benutzung unſerer
Jugendlitteratur übernommen und dazu folgende Leitſätze
aufgeſtellt 1 Nur diejenige Jugendlitteratur hat Be
rechtigung in der Erziehungsſchule die dem Schüler zur
Förderung ſeiner Erkenntniß zur Veredlung ſeines Charak
ters und Anbahnung eines künſtleriſchen Geſchmackes dient
2 Durch die ſpezifiſchen Jugendſchriften im Gewande der Dich
tung wird dieſer enſe nicht erreicht weil ſie Pſfeudodichtungen
ſind die weder wiſſenſchaftlich belehren noch ſittlich beſſern noch
künſtleriſch erziehen können Sie ſind deshalb grundſätzlich zu
verwerfen 3 Dieſer Zweck wird erreicht a wenn die Jugend
ſchrift in dichteriſcher Form ein Kunſtwerk iſt denn nur dieſe
vermag Geiſt und Gemüth in rechter Weiſe zu befruchten die
Freude am Schönen im Kinde zu erwecken und dadurch die
künſtleriſche Genußfähigkeit anzubahnen ohne daß dadurch das
religiöſe und patriotiſche Erziehungsziel Schaden erleidet
b wenn die helehrende Jugendſchrift die dem wiſſenſchaftlichen
Jntereſſe dient dem geiſtigen Standpunkte des Kindes und der
modernen Forſchung der Wiſſenſchaft entſpricht und in guter
Proſa geſchrieben iſt e wenn die den Jugendſchriften bei
gegebenen Jlluſtrationen und Bilder nicht blos der Anſchauung
dienen ſondern vermöge ihrer künſtleriſchen Qualitäten auch die
äſthetiſche Bildung fördern 4 Am zweckdtenlichſten wird die
Jugendlitteratur als Klaſſen und Maſſenlektüre ausgenutzt Zur
Ergänzung der letzteren dient die Einzellektüre die der Jndivi
dualität des Kindes Rechnung trägt Den Abſchluß der Zu
ſammenkunft bilden am Donnerstag 4 Okt Ausflüge nach dem
Kyffhäuſer und dem Jlfelder Thal Mit der Verſammlung iſt
eine Lehrmittel Ausſtellung verbunden die ſich in dem neuen
Volksſchulgebäude auf dem Petersberge befindet und den Be
ſuchern vom Montag 1 Okt mittags an geöffnet iſt Au
meldungen zur Verſammlung ſind unter Einſendung von 50 M
Feſtbeitrag nebſt 5 Pf Beſtellgeld und event Beifügung von
2 M für das Feſteſſen bis ſpäteſtens den 20 Sept an Herrn
Lehrer Buch wald Neumarkt 9 zu richten

Taubſtummen Verein Einigkeit Am Sonn
abend fand zur Feier des Stiftungsfeſtes des Vereins in den
Kaiſerſälen ein Kommers ſtatt Jn der bekannten Zeichen

ſprache wurden Hochs auf den Kalſer die Gäſte den Verein
die Frauen uſw ansgebracht Am Sonntag vormittag fanden
ſich die Feſttheilnehmer wieder im Feſtlokal zu einem gemein
ſamen Frühſtück ein Bei dieſer Gelegenheit fand eine photo
grephiſche Aufnahme ſtatt Am Abend fand ſich in den dekorirten
Räumen des Feſtlokals eine größere Geſellſchaft zuſammen Nach
einigen einleitenden Konzertſtücken hielt der Vereinsvorſitzende
Herr Maler Paul Laue die begrüßende Anſprache die mit
dem Kaiſerhoch endete Mit Konzertſtücken wechſelten ſodann
mehrere Einakter in denen durchweg Tanbſtumme mitwirkten
Ein Ball bildete den Schluß des ſchön verlaufenen Feſtes

Der Kaufmänniſche Geſangverein Liederhort
Leitung Muſik und Ober Realſchulgeſanglehrer E Rotimann



welcher erſt unlängſt gelegentlich der Jubelfeier des Kaufv e Turnwerelns u ſeine Vorträge reichen Beifall
erntete gedenkt am 3 Oktober er ſeine erſte dieswinterliche
Soirée im Wintergarten zu veranſtalten Das Programm
enthält vorzugsweiſe Männerchöre a capella älterer und neuerer
Tonſetzer Durch 2 Mitglieder die Herren Gronitz Tenor und
Becher Bariton werden Sologeſänge und Duette zum Vortrag
gebracht werden

Der Gewerkverein der graphiſchen Berufe
und Maler H hielt am Sonnabend ſeine ordentliche
Monatsverſammlung ab Nachdem die wichtigſten Punkte der
Tagesordnung erledigt waren hielt Herr Werkmeiſter Dobrint
einen Vortrag über Die Wirren in China und ihr Einfluß auf
unſere Arbeitsverhältniſſe

Vermiſchtes
Der Fall Ziethen Jn Sachen Ziethen hat ein Herr Klug

von hier am 25 Juli ein Begnadigungsgeſuch an den
Kaifer gerichtet Dies Geſuch iſt zur Prüfung dem Juſtiz
miniſter und von dieſem dem Erſten Stnatsanwalt in Elberfeld
zugeſtellt worden Bereits am 21 Auguſt erhielt der Geſuch
ſteller die amtliche Antwort daß nach Lage der Verhältniſſe
keine Veranlaſſung gefunden iſt das Geſuch höheren Orts zu
befürworten Selbſtverſtändlich ſo ſchreibt der Vorwärts
wird der Zwiſchenfall weitere Schritte für Ziethen nicht ver
hindern

Groftfeuer in Berlin Großfeuer alarmirte geſtern abend
nicht weniger als vierzehn Löſchzüge nach dem Kottbuſer Ufer
in Berlin Dort brannte die Dachpappenfabrik von Haurwitz

Co die bereits vor acht Wochen dreimal in einer Nacht von
Brandſtiftung heimgeſucht wurde Da die Fabrikinhaber wieder
holt Differenzen mit ihren Arbeitern hatten werden die Brände
auf Rache akte zurückgeführt Das etwa 100 Meter Front an
der Grünauerſtraße beſitzende Grundſtück trägt nach der Waſſer
ſeite hin das Wohngebäude an das ſich der zweieinhalbſtöckige
Fabrik und Lagerraum anlehnte Mit Ausnahme des Wohn
gebändes iſt alles eingeäſchert Nur der günſtigen Windrichtung
und dem aufopfernden Vorgehen der vom Branddirektor Giers
berg geleiteten Wehr iſt es zu danken daß die auf demſelben
vier Morgen haltenden Grundſtücke befindlichen enormen Holz
vorräthe der Firma Otto Panl gerettet werden konnten Der
Werth dieſer Vorräthe inkl Schuppen wird vom Beſitzer auf
über eine Viertelmillion Mark angegeben Ueber den Brand
ſelbſt iſt folgendes zu berichten Kurz nach 7 Uhr ſchlugen
Flammen durch das Dach des Fabriklagerraumes die ſich ſo
rapide ausbreiteten daß binnen wenigen Minuten das Ge
bäude in ſeiner ganzen Ausdehnung brannte Urſprünglich
war nur Mittelfeuer gemeldet als jedoch der Branddirektor
Giersberg eintraf und die Größe der Gefahr überblickte erließ er den Befehl an die einzelnen Wachen Alles
zur Brandſtelle Jn größter Eile ſtürmten die Löſchzüge
beran von ihnen nahmen ſechs Dampfſpritzen am Landwehr
kanal Aufſtellung während die Handdruckſpritzen nach der
Grünauerſtraße dirigirt wurden Mehr als zwanzig Rohre
traten nun in Thätigkeit und es war hohe Zeit denn das
herrſchende Flugfener überſchüttete den angrenzenden Holzplatz
und die umliegenden Gebäude Eine enorme Hitze die die
haushoch emporlodernden Flammen ausſtrömten beläſtigte die
Löſchmannſchaften ungemein Hinter vorgehaltenen Schutz
ſchirmen kauerten die Rohrführer auf den Dächern mußten aber
trotzdem in kurzen Zwiſchenpauſen abwechfeln Es galt vor
allen Dingen den Brand zu lokaliſiren und ein Ueberſpringen
auf die Holzlager und Wohnhäuſer zu verhindern Dieſes Ziel
war nach einſtündiger harter Arbeit erreicht und Branddirektor
Giersberg konnte einige Handdruckſpritzenzüge nach ihren Depots
entlaſſen was um ſo nothwendiger war als ganz Berlin
momentan von Löſchzügen entblößt war

Bürgermeiſter und Aſſeſſor Jn der Bochumer Ztg
leſen wir Kommt da unlängſt der Bürgermeiſter von V
im Kreiſe W in das Kaſino in dem ein jüdiſcher
Aſſeſſor mit Herren vom Gericht Karten ſpielte Da der
Aſſeſſor der Thür den Rücken zuwandte glaubte der eintretende
Bürgermeiſter einige billige Scherze in Form von Judengrimaſſen
mit Hinweis auf den Aſſeſſor machen zu dürfen Zufällig aber
ſieht der Aſſeſſor in dem gegenüberhängenden Spiegel dies
bürgermeiſterliche Gebahren ſteht auf und verweiſt dem Spaß
macher ſein Benehmen energiſch als taktlos und jungenhaft
Jetzt ſpielte der Herr Bürgermeiſter den hohen Beleidigten
und forderte den Aſſeſſor Die Forderung ging auf Piſtolen
Zur verabredeten Zeit war der Aſſeſſor allein auf dem Kampf
platz während der Herr Bürgermeiſter und Reſerveleutnant
die Vorſicht und die hinreichende Entfernung aus der Schuß
weite für den nützlicheren Theil der Tapferkeit erachtete

Deſerteure Drei Reſerviſten des Bamberger Jnfanterie
regiments die als Freiwillige die Reiſe nach China angetreten
hatten ſind in Darmſtadt deſertirt Montag früh wurden
ſie in Bamberg auf einem Heuboden verſteckt durch die Polizei
aufgefunden und verhaftet

Die Schlacht in Fußzgönnheim Wegen Landfriedens
bruchs wurden wie die Frankf Ztg berichtet am Montag
in Maxdorf bei Frankenthal die Arbeiter Ludwig Kohl
Martin Kohl Jacob Kohl Philipp Guhmann Adam Schäfer
Valentin Fink Tobias Hahn und Karl Marnet verhaftet und
in das Franukenthaler i eingeliefert Siehaben im Verein mit noch etwa 20 anderen Maxdorfer Burſchen
lauter jungen Leuten am Sonntag vor acht Tagen den Be
wohnern von Fußgönnheim anläßlich einer Tanzſtreitigkeit
eine förmliche Schlacht geliefert die in der Frankf Ztg
ſchon kurz erwähnt war Sämmtlich mit Revolvern be
waffnet haben ſie mit ſcharfen Patronen in den Tanzſaal
des Wirthes Hauck geſchoſſen und ein richtiges Schnell
feuer abgegeben ſo daß alle Tänzer und Tänzerinnen flüchten
und die Muſikanten ſich auf dem Speicher des Hauſes ver
ſteckten Sodann haben ſie Fenſterläden zertrümmert und durch
die Fenſter in die Wohnungen der erſchreckten Dorfbewohner
geſchoſſen und allerhand andere Rohheiten verübt Die Fuß
gönnheimer Polizei war machtlos Es mußte die Feuerwehr
zuſammentreten der es ſchließlich gelang die Burſchen aus dem
Dorfe zu vertreiben

Ein verheerender Waldbrand hat am Montag mittag
abermals in den ausgedehnten Forſten an der ſüdlichen Grenze
des Kreiſes Sprottau und zwar in derſelben Gegend wo
erſt im Juni d J 2500 Morgen auf Sprottauer Revier ver
nichtet wurden gewüthet Der Brand iſt dort ausgebrochen wo
die Waldungen von Sprottan Bunzlau und Buchwald an
einander grenzen und ſoll entſtanden ſein durch den Funken
auswurf einer Lokomotive auf der Bahnlinie Liegnitz Sagan
Die Brandfläche liegt diesmal ausſchließlich auf Buchwalder
Terrain wo rund 1000 Morgen Holzbeſtand darunter be
deutende Mengen ſchon bearbeitetes Nutzholz und aufgeklaftertes
Brennholz total vernichtet worden ſind

Polizeiliche Schnelligkeit Eine drollige Scene ſpielte ſich
auf dem Polizeibureau zu Eſſen ab Kam da ein Bürger des
Südviertels in großer Haſt nach dem Polizeibureau um Anzeige
von einem Diebſtahl zu erſtatten bei dem ihm ſeine ganze
Garderobe entwendet war Plötzlich während er noch dem
Beamten von ſeinem Verluſte erzählte ſtutzte er und blickte voll
Staunen auf ein Bild das vor dem Beamten auf dem Pult
lag Aber da liegt ja meine Photographie rief er aus Und
ſo verhielt ſich s auch Der Beamte aber erwiderte nur
lächelnd indem er auf ein Packet Kleidungsſtücke zeigte Dann
ſind dies da die Jhnen geſtohlenen Sachen Neues Staunen
des überraſchten Mannes der voller Freude in den Kleidungs
ſtücken ſein Eigenthum wiedererkennt Die Diebe waren näm
lich eher in der Herberge feſtgenommen worden als der Mann
noch wußte daß er beſtöohlen war Das Bild des Mannes hatte

in der Taſche eines geſtohlenen Rockes geſteckt und ſomit zur
Feſtſtellung des rechtmäßigen Beſitzers en t wrsee

Unſchnuldig verurtheilt Das Alton ger Landgericht ſpragelger Arbeiter Boetel aus Glinde der am 26 Juli 1898
wegen ſchwerer Körperverletzung begangen an dem in dem
ſelben Hauſe wohnenden Arbeiter Rademacher trotz ſeiner
Unſchuldsbetheuerungen zu einem Jahre drei Monaten
Gefängniß verurtheilt war im iederaufnahme
verfahren koſtenlos frei weil ſich herausgeſtellt daß das
Ehepaar Rademacher einen Meineid geleiſtet hat Boetel
hatte die Strafe bis auf ſechs Tage bereits verbüßt

Ein deutſcher Schlachtenmaler für Ching Der Düſſel
dorfer Schlachtenmaler Rocholl wurde nach Mittheilung des

Hamb Korr dem Stabe des Grafen Walderſee beigegeben
Rocholl befindet ſich an Bord der Sachſen Zuerſt ſollte der
Maler Koſſack mit nach China geſchickt werden er mußte
jedoch dieſe Berufung ablehnen da er durch unlösbare Ver
pflichtungen zur Zeit in Europa feſtgehalten wird

Eine kurioſe Stadt ſcheint der württembergiſche Ort
Buchau zu ſein Eine Merkwürdigkeit bildet dort die Synagoge
die Glocken beſitzt Aber dieſe Merkwürdigkeit iſt nicht die
einzige Die motivirte Art in der das Stadtpflegeamt die
Steuerzahler an ihre Pflicht mahnt gehört ebenfalls in das
Reichsraritätenkabinett Folgendermaßen lautet eine Bekannt
machung der Stadtpflege im Amtsblatt

Am nächſten Montag 27 Auguſt von nachmittags 2 bis
5 Uhr findet auf dem Rathhaus Steuer Einzug ſtatt
Da die Stadtpflege ihren Verbindlichkeiten nicht
nachzukommen vermag werden die Steuerpflichtigen
wiederholt aufgefordert an der zu S/12 verfallenen Jahres
ſteuer pro 1900/01 eine Abſchlags zahlung zu machen

Wer kann wohl ſolcher milden offenherzigen und eindringlichen
Aufforderung widerſtehen

Ein Polizeimeiſter unter Anklage Der frühere Polizei
meiſter Olb rich zu Kribi in Kamerun der ſpäter Materialien
verwalter des Regierungsdepots in Kamerun wurde wurde
bekanntlich verhaftet während er ſich auf Urlaub in Berlin
befand Er ſteht unter dem Verdachte in Bezug auf Material
lieferungen unredliche Handlungen begangen zu haben Es
finden in dieſer Sache umfangreiche und naturgemäß zeitraubende
Vernehmungen in Berlin und Kamerun ſtatt Der vom Ver
theidiger geſtellte Haftentlaſſungsantrag iſt abgelehnt worden

Ein brennendes Schiff Das Schiff Sokotra von
Hamburg nach Kiautſchon unterwegs iſt mit brennender
Ladung in Fremantle Auſtralien eingelaufen

Neue Wolkenbrüche haben wie das B meldet in
Lugano und Umgebung Montag abend enormen Schaden
angerichtet Die Gotthardbahn iſt bei Paradiſo durch Erd
rutſch verſchüttet Der Verkehr iſt nur durch Umſteigen auf
großem Umwege möglich Die Züge fahren mit halber
Geſchwindigkeit wegen Gefährdung der Bahn Jn Lugano
ſelbſt ſieht es traurig aus Wildbäche haben die Straßen auf
geriſſen Geſchiebe lagert mannshoch an den Waſſerläufen und
zu allem Unglück iſt in der letzten Nacht der See noch über die
Ufer getreten und überſchwemmt die unteren Stadttheile Der
Schaden im Teſſin allein beläuft ſich ſchon auf Hunderttauſende
und noch iſt das Ende des Unheils nicht abzuſehen

Der Prinz von Wales als Brieftaubenzüchter Der
Prinz von Wales beſitzt in ſeinem Schloſſe zu Sandringhäm
ein prächtiges Taubenhaus mit böchſt werthvollen Thieren
Wie es heißt beabſichtigt er Tauben ſeiner Zucht der eng
liſchen Flotte zur Verfügung zu ſtellen die ſich bisher vergeblich
bemüht hat die recht minderwerthigen Brieftauben der Küſte
im Depeſchendienſt mit Erfolg zu verwenden Jn Sandringham
ſind Reproduktoren der beſten belgiſchen Raſſen vertreten die
ſämmtlich ſchon bedeutende Preiſe bei Wettfliegen gewonnen haben

Den Briefmarkenſammlern droht ein ſchwerer Schlag
Jm Poſtgebände zu Chriſtiania iſt nach der Voſſ Ztg ein
Frankirungs Automat vorgeführt worden der die Frei
marken überflüſſig macht Mit Hilfe dieſes von einem Norweger
konſtruirten Automaten erhält man nach Einwerfen von 5 oder
10 Oere einen Stempel auf den Brief gedrückt und dieſer
Stempel beſagt daß das betreffende Porto bezahlt iſt und an
Stelle der Freimarke gilt Es beſteht die Abſicht derartige
Automaten neben jedem Briefkaſten anzubringen und man muß
geſtehen daß die Jdee nicht übel iſt Der Staat ſpart das
Drucken der Marken und das Publikum entgeht der Mühe am
Schalter zu warten Wie man ſieht wird der Automat immer
vielſeitiger

Aus dem Leben eines ruſſiſchen Ränberhanptmanns
Jn Petrikau Kongreß Polen ſtand dieſer Tage der Räuber
hauptmann Ern wald ein gefürchteter ruſſiſcher Verbrecher
vor dem dortigen Bezirksgericht L Ernwald ein geborener
Oeſterreicher war in den Jahren 1884 und 1885 das Haupt
einer ſtarken Räuberbande die beſonders die Gegend von
Kiſchenew in Rußland unſicher machte Endlich gelang es aber
doch den ruſſiſchen Behörden und zwar durch Verrath ſich der
Perſon des Ernwald zu bemächtigen Er wurde zu 20 Jahren
Zwangsarbeit in Sibirien und darauf zu lebenslänglicher
Anſiedlung in dieſem Lande verurtheilt Jnfolge der ver
ſchiedenen kaiſerlichen Gnadenerlaſſe wurde Ernwald im Jahre
1897 der Reſt der Zwangsarbeit geſchenkt und er ſelbſt in der
Gegend von Krasnojarsk angeſiedelt Jn dieſem Frühjahr
erhielt Ernwald einen Regierungspaß um nach Jrkuts zu reiſen
da er angeblich dort wichtige Geſchäftsangelegenheiten zu
erledigen hatte Er entfloh aber aus Sibirien und gelangte
über Moskau Warſchau nach Granica an die ruſſiſch öſter
reichiſche Grenze Schon ſaß er in dem Zuge der ihn nach
Oeſterreich bringen ſollte als ihn die ruſſiſchen Gendarmen
eine Minute bevor der Zug abgehen ſollte recognoscirten und
verhafteten Das Urtheil lautete auf drei Jahre Zwangs
arbeit in Sibirien lebenslängliche Anſiedlung
daſelbſt und 40 Knutenhiebe

Millöcker s Nachlafz Der Nachlaß Millöcker s des Kom
poniſten des Bettelſtudenten und anderer bekannter Operetten
beſteht aus einem Landhauſe in Baden bei Wien nebſt Einrich
tung Schmuckgegenſtänden und Tantieèmeanrechten Werthpapiere
wurden vorgefunden etwa in der Höhe von 568,217 Kronen und
Privatforderungen von 11,000 Kronen An Muſikalien wurden
vorgefunden die Originalpartituren von 33 Operetten 66 Sing
ſpielen und Poſſen einige Ouverturen die nachkomponirt wurden
12 Walzer 40 Tanznummern 51 Lieder und ſehr viele Skizzen
die bisher nicht zur Verwendung gelangt ſind Der geſammte
Nachlaß beträgt ohne die noch zu erwartenden Tantiemen
750,000 Kronen Jn den Genuß des Nachlaſſes ſind ge
treten als Erben die Gattin Millöcker s mit einer Jahresrente
die Tochter mit einem bedeutenden a ferner die Freiwillige
Rettungsgeſellſchaft der Konvent der Barmherzigen Brüder und
der Wiener Muſikerbund

Volkszählung in Amerika Die Volkszähluugsbehörde hat
die Zählreſultate in einigen der größeren Städte des Landes
bekannt gegeben Die Altſtadt New Yorks hat demnach 2,050,600
Einwohner eine Zunahme von 535,299 oder mehr als 35 Proz
in den letzten zehn Jahren Haben Brooklyn und Staten
Jslaud in demſelben Verhältniß zugenommen ſo wird die
Eeſammtbevölkerung von Groß New York nunmehr auf 3,600,000
geſchätzt werden können Eine größere prozentuale Zunahme
hat noch Chicago zu verzeichnen Die Einwohnerſchaft
dieſer Stadt zählt gegenwärtig 1,675,000 während ſie vor zehn
Jahren kaum eine Million überſchritten hatte Die Chicagoer
glaubten allerdings ſie würden ſchon heuer die zwei Millionen
erreicht haben und der Zwei MillionenKlub der dort beſteht
hat alle Arrangements für eine große Feſtlichkeit getroffen die
nun unterbleihen muß Waſhington hat jetzt 278,000 Einwohner
etwa 50,000 mehr als bei der letzten Zählung Die geringſte
Zunahme hat Cincinnati aufzuweiſen nämlich nur 10 Proz

Die Cholera in Jndien Nach Londoner Meldunin Jndien wöchentlich 30,000 Mann an der Cholera en ſtetben
Shropſhire leichten Jnfanterie Royal Scots Wales Regiment
den 4 Huſaren dem Lincolnſhire Regiment und bei verſchiedenen
Batterien ſind zahlreiche Fälle von Cholera vorgekommen n

Unglücksfälle Beim Rangiren von Güterzügen am
Kirchenpauerquai in Hamburg lief vorgeſtern abend ein Zu
gegen eine Reihe mit Kohlen beladener Wagen Zwe
Perſonen wurden ſchwer verletzt und die Lokomotive
ſtark beſchädigt Ein mit Ausflüglern dicht beſetzter Wagen
wurde Sonntag abend unterhalb der Stadt Bensberg
als er das Gleis überfahren wollte von einem Perſonenzuge
erfaßt und in einen tiefen Graben geſchleudert Ein Jnſaſſe
wurde ſchwer mehrere andere leicht verletzt beide Pferde ge
tödtet Angeblich iſt das Unglück auf die Unachtſamkeit des
Wagenlenkers zurückzuführeu Jn Vormberg bei Baden
Baden ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksfall Zwei Arbeiter
die in einem Steinbruch beſchäftigt waren wurden von
einer Erdmaſſe die ſich ablöſte in die Tiefe geſchleudert und
getödtet Beim Eigergletſch er ſtürzte der Wächter der
tigen Gletſchergrotte Namens Fenz ab und war ſofort

todt
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Ein Brief Nietzſche s
Dem B CE liegt ein autobiographiſcher Brief

Friedrich Nietzſche s an Georg Brandes gerichtet vor
Georg Brandes gebührt das Verdienſt in einer Reihe von

Vorträgen die er 1888 über Nietzſche in Kopenhagen hielt zuerſt
das europäiſche Publikum und nicht zuletzt die Deutſchen auf
die Bedeutung des Künſtlerphiloſophen deſſen Weltanſchauung
er treffend als ariſtokratiſchen Radikalismus bezeichnete hin
gewieſen zu haben

Nietzſche ſchrieb ihm damals unterm 10 April 1888
Aber verehrter Herr was iſt das für eine Ueberraſchung

Wo haben Sie den Muth hergenommen von einem in
obscurissimus öffentlich reden zu wollen Denken Sie vielleicht
daß ich im lieben Vaterlande bekannt bin Man behandelt mich
daſelbſt als ob ich etwas Abſonderliches und Abſurdes wäre
etwas das man einſtweilen nicht nöthig hat ernſt zu nehmen
Offenbar wittern ſie daß auch ich ſie nicht ernſt nehme und
wie ſollte ich es auch heute wo deutſcher Geiſt eine contra
dictio in adjecto geworden iſt

folgt eine kleine vita die erſte die ich geſchrieben
abe
Vita Jch bin am 15 Oktober 1844 geboren auf dem Schlacht

felde von Lützen Der erſte Name den ich hörte war der
Guſtav Adolf s Meine Vorfahren waren polniſche Edelleute
Niészky es ſcheint daß der Typus gut erhalten iſt trotz dreier

deutſcher Mütter Jm Auslande gelte ich gewöhnlich als
Pole noch dieſen Winter einzeichnete mich die Fremdenliſte
Nizzas comme Polonais Man ſagt mir daß mein Kopf auf
Bildern Matejko s vorkomme Meine Großmutter gehörte zu
dem Willm Goethe ſchen Kreiſe Weimars ihr Bruder wurde der
Nachfolger Herder s in der Stellung des Geneneralſuperinten
denten Weimars Jch hatte das Glück Schüler der ehrwürdigen
Schulpforta zu ſein aus der ſo viele Klopſtock Fichte Schlegel
Ranke uſw die in der deutſchen Litteratur in Betracht kommen
hervorgegangen ſind Wir hatten Lehrer die jeder Univerſität
Ehre gemacht hätten oder haben Jch ſtudirte in Bonn
ſpäter in Leipzig der alte Rietſchl damals der erſte Philolog
Deutſchlands zeichnete mich faſt von Anfang an aus
Jch war mit 22 Jahren Mitarbeiter des Litterariſchen Central
blattes Zarncke Die Gründung des philologiſchen Vereins
in Leipzig der noch jetzt beſteht geht auf mich zurück Jm
Winter 1868 69 trug mir die Univerſität Baſel eine Profeſſur
an ich war noch nicht einmal Doktor Die Univerſität
Leipzig hat mir die Doktorwürde hinterdrein gegeben auf eine
ſehr ehrenvolle Weiſe ohne jedwede Prüfung ſelbſt ohne eine

Diſſertation
Von Oſtern 1869 79 war ich in Bafel ich hatte nöthig mein

deutſches Heimathsrecht auſzugeben da ich als Offizier reitender
Artilleriſt zu oft einberufen und in meinen akademiſchen
Funktionen geſtört worden wäre Ich verſtehe mich nichts
deſtoweniger auf zwei Waffen Säbel und Kanonen und
vielleicht noch auf eine dritte

Es ging alles ſehr gut in Baſel trotz meiner Jugend es kam
vor bei Doktorpromotionen namentlich daß der Examinand älter
war als der Examinator Eine große Gunſt wurde mir dadurch
zu theil daß zwiſchen Jacob Burkhardt und mir eine
herzliche Annäherung zuſtande kam etwas Ungewöhnliches bei
dieſem ſehr einſiedleriſchen und abſeits lebenden Denkerx

Eine noch größere Gunſt daß ich vom Anfang meiner Baſeler
Exiſtenz an in eine unbeſchreiblich nahe Jntimität mit Richard
und Coſima Wagner gerieth die damals auf ihrem Land
gute Triebſchen bei Luzern wie auf einer Jnſel und wie ab
gelöſt von allen früheren Beziehungen lebten Wir haben einige
Jahre alles Große und Kleine gemeinſam gehabt es gab ein
Vertrauen ohne Grenzen Sie finden in den geſammelten
Schriften Wagner s Band 7 ein Sendſchreiben deſſelben an
mich abgedruckt bei Gelegenheit der Geburt der Tragödie
Von jenen Beziehungen aus habe ich einen großen Kreis
intereſſanter Menſchen und Menſchinnen kennen gelernt im
Grunde faſt alles was zwiſchen Paris und Petersburg wächſt
Gegen 1876 verſchlimmerte ſich meine Geſundheit Jch brachte
damals einen Winter in Sorrent zu Es wurde nicht beſſer
Ein äußerſt ſchmerzhaftes und zähes Kopfleiden ſtellte ſich heraus
das alle meine Kräfte erſchöpfte Es ſteigerte ſich in langen
Jahren bis zu einem Höhepunkt habitueller Schmerzhaftigkeit
ſo daß das Jahr damals für mich 200 Schmerzenstage hatte
Das Uebel muß ganz und gar lokale Urſachen gehabt häben und
fehlt jedwede neuropathologiſche Grundlage Jch habe nie ein
Symptom von geiſtiger Störung gehabt ſelbſt kein Fieber keine
Ohnmacht Mein Puls war damals ſo langſam wie der des
erſten Napoleon 60 Meine Spezialität war den extremen
Schmerz mit vollkommener Klarheit zwei bis drei Tage hinter
einander auszuhalten unter fortdauerndem Schleim Erbrechen
Man hat das Gerücht verbreitet als ob ich im Jrrenhaus
geweſen ſei und gar darin geſtorben ſei Nichts iſt irrthüm
licher Mein Geiſt wurde ſogar in dieſer fürchterlichen Zeit
erſt reif Zeugniß die Morgenröthe die ich in einem Winter
von unglaublichem Elend in Genug abſeits von Aerzten
Freunden und Verwandten geſchrieben habe Das Buch iſt eine
Art Dynamometer für mich ich habe es mit einem Minimum
von Kraft und Geſundheit verſaßt

Von 1882 an ging es ſehr langſam freilich wieder aufwärts
die Kriſis ſchien überwunden mein Vater iſt ſehr jung geſtorben
exakt in dem Lebensjahr in dem ich ſelbſt dem Tode am nächſten
war Jch habe auch heute noch eine extreme Vorſicht nöthig
ein paar Bedingungen klimatiſcher und meteorologiſcher Art ſind
unerläßlich Es iſt nicht Wahl ſondern Zwang daß ich die
Sommer im Ober Engadin die Winter an der Rivierg zu
bringe Zuletzt hat mir die Krankheit den allergrößten
Nutzen gebracht ſie hat mich herausgelöſt ſie hat mir den
Muth zu mir ſelbſt zurückgegeben Auch bin ich meinen
Jnſtinkten nach ein tapferes Thier ſelbſt ein militäriſches
Der lange Widerſtand hat meinen Stolz exaſperirt Ob ich
ein Philoſoph bin Aber was liegt daran
Die mit dieſem Brief eröffnete Korreſpondenz zwiſchen

Nietzſche und Brandes ſollte kaum ein Jahr währen Tief er
ſchüttern folgende Zeilen die von der plötzlich einbrechenden
Kataſtrophe Zeugniß ablegen Sie ſind mit ſehr großen Dir
ſtaben auf einem nach Kinderart mit Vleiſtiſt liniirten Stü
Papier geſchrieben und lauten

Dem Freunde Georg 8Nachdem Du mich entdeckt haſt war es kein Kunſtſtück mich
t jetzt die mich zu verlierenzu finden Die Schwierigkeit iſt jetz
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Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunſt der Eiſenbahnzüge
24 V B 45 V P 7 15 V verkehrt nur Sonn Thüringen 54 V 8 3 von München über Zeltz 23 Vxyſ s G 50 V S 3 O B 59 V D 2 na D 2 Bd 38 V ſkommt von lebe kommt von

geltage 70488 8 O 11 27 V 8 3 a 1230 Erfurt 652 B D 2 S von Stuſtgart u Mailand 2 V10 28 D 2 18 22 N V S 1 B 5 951 V B 12 28 N 04 N B 32 N 8 3 nWer T 720 N bis Merſeburg 45 N S 3 G P 08 N D 3 11 N P 26 N S 3 H R 37 V530 N ährt bis Köſen 10 38 Ab D 2 B nach Stutt D 2 von München über Jena 08 Ab Rad 20 Ab 8 3 S
99 m Meitand S 11 31 Ab D 2 a 11 46 Ab P ſvon München und Stuttgart 21 Ab D 2 a 10 48 Ab

r bis Merſeburg kommt nur Sonn u Feſttags von Apolda 11 55 Ab P
12 3 O B 27 V D 2 Rad 56 V Berlin 19 V 37 V D 38 B ſtommt von BitterBerlin 705 V 2 73 O 11 15V R ſeld 955 V D 2 a 10 16 V P 1044 V S 3
p 12 S Ta6 R D 2 Ba 54 N S 3 0 12 N 11 23 V 8 3 Ba 12 25 D 3 07 N D 42 B 00 B410 Fs R 3 O a 45 N 41 N D L 43 3 3 50 N D 2 B 7532 A3 J 3 I50 Ab ſbis Wittenberg 25 Ab S 3 O P 10 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P24 c Ab P 11 27 Ab D 2 TD 2 Leipzig 45 V I 15 V S 3 40 V 56 V Pges 27 o c u n o 76 ä iä ma löä75 V 8 3 S Na 11 49 V 143 N P 26 R B 7 S 3 O R 37 N P 28 N 530N 2910 48 V S S 15 ma 670 16 verkehrt nur Werktags 10 N S 3 O P 55 Ab 41 Ab507 S 921 Ab P 11 10 b S 3 O Ba 12 6 Ab 941 Ab 30 24 Ab P 10 45 Ab 8 3 Ba 12 11 Ab

Magdeburg 45 V 40 V kommt von Köthen 42 Vdeburg 55 V P 00 V P 10 00 V P 11 13 V 8 3 G Rad 27 V 8 3 G Bad 50 V roh V S 3
Maß a 32 N P 45 N P 53 N 14 Ab B 29 N P 21 N 03 N 8 3 G Boa 7 Ab Per a 51 Ab P 10 49 Ab 8 3 G B 12 22 Ab P 14 Ab P 11 04 Ab S 3 G Ha
ſam bis Köthen r v anfe geren 3 r 20 W 8 13 g aNordhauſen Kaſſel 28 V P 50 V ſfährt bis 22 N P 42 N D 2 a A i NEisleben Not 12 V nur Sonn u Feſttags bis 23 N P 732 Ab 802 Ab 8 3 G P 10 27 Ab P
Sang 14 V 11 00 V S 3 G a 12 00 Mitt 11 00 Ab nur Sonn und Feſttags von RNordhaufen
Rordhan Eisleben 15 N P 54 N D 2 O B Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnernrn t 95o W fährt bis Eisleben 10 40 b 8 3 G Ba und verkehrt nur Weritago 19 V P von Halberſtadt

89/51 Ab P e h e r h g a14 Ab P 10 48 Ab S 3 G 11 38 Ab P
Löhne 50 V P 20 V S 3ſherdlepen Hireege h N S 3 G Rad 42 p e SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P

7 n 1037 Ab bis Halberſtadt 2 N S 3 O Rad Anſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt
18 N ß 134 v von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G BadSoranGuben 737 r t b orng Anſchluß von Breslan Wien

26 8 e r rgre Heltſtedt 30 V 10 55 V von Dölau verkehrt nur Werktags
ettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölauſ 12 25 N 220 N von Da 21 N 20 N vonN bis Dölan 30 N Außer vorſtehenden fahren an Dölan 05 Ab Außer vorſtehenden kommen an Sonn und

Sonn und Feſtiagen nach Dölgu noch folgende Züge 30 30 Feſttagen von Dölau noch folgende Züge 50 20 50
I 00 30 00 00 00 N 20 N verkehrt nur 50 20 50 N 50 50 N 10 10 N von Dölau
Zoun und s nach Bedarf bis Dölauſ verkehrt nur Sonn und Feſttags uach BedarfSonn und Feſttags

Platzes außer
Jarte zu zahlen Jm Falle der w

und 1 MIII Klaſſe für die II und
ausweiſen
haben fürgweiräder freigegeben

ſind in r
le Arten vonineten Zügen läuft ein Poſtwagen

läuft kein Poſtwagen
zwar ein Poſtwagen läuft

werde

gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt

vom Poſtamte 1 aus

Schnellzug D Durchgangszug ws Bei 77
ge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbun mie ßer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe un

ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſ

em Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Sck

on Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un

m Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelaugen nur gewöhnliche Brie
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe

Fs
D R P

Houbens Gasheizofen
Orospecte gratis Vertreter an fast allen Plätzen

a et

adeöf
Uver 50000 im Gebrauch

B

Packete abgeſandt oder empfangen werden können
B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden

ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge
mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

fe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

Die Eikbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

n in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
uden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen

d 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitßze von Fahrt

ehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
rift B B oder BRacö verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge

Jn den mit P be
Jn den mit B bezeichneten Zügen

ſt
D R P

GSegründet 1851 alle a S
empfiehlt in grosser Auswahl

G a r l ü m G El
Wweiss crème und farbig

Bedruokte Cretonnes

Fernsprecher Nr 9

G Jvanhoeeh 75 Pf Lubd 1
Geſchenkb 2,50 M

Geh Kentzn Dnywar
Lnbd 1,25Geſchenkb 950 m 5 M eles

2Vaverley
Geh 1,25 Lnod 150 eleg

eleg

Geſchenkb 250 M

Guy ManneriJ Geh 1 Lnöd 85 W eleg
Geſchenkb 2,50 M t 61

Kenilworth
Geh 75 Pf Lnbd 1

Geſchenkb 2,50 W
Der Talisman

Geh 1 Lnbd 1,25 M
Geſchenkb 2,50 M

eleg

eleg

Die Jnngfrau vom See
Dichtung in ſechs Geſängen

In Leinenb 75 PfOriginalb m Goldſchn 1,75 M
Durch alle Buch handlungen u vonOtto Hendeil Vevrlag Halle S

NeeDieotinfreie Cigarrenenpf
ehulenvburg Gr Ulrichſtr 48

I und Oroisesh für Möbel und Vorhüänge
I HROMIGSa i Stoſſe

h en
Avur wohlfeile Ausgahen

vVibliothek der Geſamt Litteratur

i

Walter Srott

enbein

Elkenbein Seifenpulver
vorzüglich zum Waſchen der Wäſche
ſowie für den Hausbedarf Nur
echt mit Schutzmarke

Elefanut
In faſt allen Colonialwaagaren

und Drogenhandlnungen zu haben

Günther Haussner
Chemnitz Kappoel

Alleinige Fabrikanten

lebler Gerueh aus dem Munde
eiſt aus dem Magen zerſtört vieleheliches Glück Danerude Beſeitigung

durch 4 Fl Rullyn g Einſ v 15,00
franco Probeflaſche 5

Meò zerKleinlaufenburg Waden

J Houben Sohn Larl Aachen

Wensionat
Zu allſeitiger Ansbildung finden

noch einige j Mädchen liebevolle
Aufnahme in unſerer ſeit 26 Jabren
mit Liebe und Sorgfalt geleiteten
Familien Penſion
verw Paſtor Fritzſche u Töchter

Halle a Thorſtraße 54

Weimar Penſtonat
Junge Mädchen welche die ob Klaſſen

oder die Fortbildungskurſe d großherz
Sophienſtifts beſuchen ſollen finden in
meinem Hauſe liebevolle Aufnahme
ſorgfältigſte Pflege und Ueberwachung

Profeſſor Herting

Weizenſchrotbrod

vorzüglich wirkend bei Magen
beſchwerden empfiehlt

Laurentinsſtraße 18

S Monig Sa Ohochfeinſte Tafelſorte lief garantirt
naturrein d 10 Pfd Doſe fr u Nachn
f 7 M Garantie Zurückn gegen
Nachn Sander ſche Vienenzüchterei
in Werlte Prov Hannover

Meiler Holzkohle
Buchen und Kiefern

hält stets vorräthig

Otto Westphal
Poststrasse 18 und Canenaerweg

d

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
Bernhard BRorgis

Domplatz 10
Morgen Donnerstag
Sihlachtefeſt

A WildeAnhalter Straße 4
Morgen Donnerstag

Hansſchlachten
bei M Borouschein

Schulſtraße 9

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

Ab Stittrieh
Friedrichſtr 22

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

Franz Hamf
da Straße 11

g

Genehmigt mittelst Allerhöchster
Ordre vom 4 Dec 1890 für den
BRereichk der ganzen Monarchie

8240J el d Ceidgewinne

o S Lotterie
z Königsberg in ereusen

1008 nur Mark
Haupttrefter

5 009 Mark
20 000 Mark

13 5000 5000
113 3000 3000
23 2000 4090

143 1000 4000
103 500 5000
1403 390 12000
603 200 12000
1203100 12000

2003 50 10000
13004 30 9000
15003 20 160000
1000 10 10000

4000 24060
Auszahlung in Baar ohne Abzug

LoOSE à 3 Mark h
extra verseudet gegen Postan
weisung oder Nachnahme das

Bankbaus A Molling
Hannover

In Malle zu haben bei S
Schroedel Simon Inhaber
Martin Schilling Otto Hendel
Paul Keitel Ernst Kleinschmidt
Pfeffersche Buchhandlung C
F G tzing

reren

Kleinschmieden 6 Vernspr 1013

Engel Apotheke
empfiehlt

Insectenpulver Naphthalin
I Camphor Tabletten Insectenfünger

Friedrich Malseh
Gr Steinſtraße 9

Abſchreibungen mit Schreib
maſchinen

Schriften nach Wabhl
J Vervielfältigungen Unterr grat

z J

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Anzeige

Die glückliche Geburt eines geſunden
Jungen zeigen hocherfreut an

E Salomon und Frau
geb Lichtenſtein

Leipzig Waldſtr 31 27 Aug 1900
Statt beſonderer Meldung

Heute früh entſchlief ſanft nach
längerem Leiden mein innigſtgeliebter
Mann unſer berzensguter Vater
Schwieger und Großvater unſer
lieber Bruder Schwager und Onkel

Conrad Weyland
im 68 Lebensjahre

Berlin W Kleiſtſtraße 36 den
28 Auguſt 1900

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag den

31 d Mts Nachmittags /25 Uhr von
der Kapelle des Kirchhofes der Zwölf
Apoſtelkirche in Schöneberg Kolonnen
ſtraße ſtatt

e ee c t a Se xNHeute Nachm 11/2 Uhr verſchied
nach langem Leiden meine liebe
Frau und meine gute Mutter

Neue und gebrauch

empfiehlt

Schwetſchkeſtr 41

Ein Thorweg von Holz 2,30 breit
und 2,80 hoch zu kanfen geſucht

Merſeburger Str 148 II

Marulntur
ganze Vogeu iſt wieder abzugeben

Gr Branhausſtr 17
Gebrauchte Dreſchmaſchinefabrbare

mit dopp Schüttelzeug u einf Reini
gung für Kraftbetr 200 Mk verkauft

Hugo Oelschlegel Taucha b L

Ein Zelt ca 300 qm
für 15 16 September zu leihen
geſucht Offerten mit Preis unter
R e 5210 an Rudolf Moſſe Halle
e

c

fette e
Suppenbühner jge W
Hähne c empfiehlt
Incobi Sternſtr 5a Fernſpr 2223

Friſche Eisſchleie
à Pfund 60

empfiehlt

Priedrich Krahbmer
Fluß und SeefiſchHandlung

Fiſcherplan 3
T Fernſprecher 205

Speiſekartoffeln
verkauſt die

Oeconomie Kl Branhansſtr 10
Gutkochende

Spoeisekartoffeln
a Ctr 2,25 Mk empfiehlOckonomie Seite glatt 7

Empfehle
0Brot von neuem Roggen

Sorte und dunkles
beide Sorten lieblich und kräftig
Erſte Halle gen Be ab ik

Fa V G Nebeiung Sanremtineft 18
Empfehle prima Schlackwurſt undSalami nur eigenes Fabritat t Pfd

1 Marknur
Herm Wehrmann

Bnrien Atnhn
F W Wischer

S

S
Glanuchaer Straße

Jede Woche prima
mer Gänſe

te Vlaſchälge

Vr Pietseh Gothseh Nehf

larie Sieverarie Sievers
geb Heßler

im 34 Lebensjahre
Dies zeigen mit der Bitte um

S ſiille Theilnahme tieſbetrübt an
S Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Freitag
dachm 4 Uhr von der Leichen

aus ſtatt

S e e
S W m J 5 I ve c 1c e eh r e eStatt beſonderer Anzeige
Heute Vormittag 11 Uhr ent

ſchlief ſanft nach langen ſchweren
Leiden unſere liebe Mutter

J Schwiegermutter u Großmutter
Frau Wilhelhmine Wolf

geb Wenck
J im 79 Lebensiahre
Halle Saale 28 Aug 1900

J Die trauernden Hinterbliebenen
PoſtSecretair Mittelſtraß

und Familie
Die Beerdigung ſindet Freitag

den 31 Auguſt 4 Uhr Nachm
I von der Leichenhalle des Nord
S friedhofs aus ſtatt

e S
Verl

e

obt Frl Frieda Hienſche u
Hr Drogiſt Arthur Schmidt Deſſau
Sömmerda Frl Gertrud Steinle u
Hr Gerichts Aſſeſſor Max Weber
Quedlinburg Frl Emma Müller u

Hr Kaufin Theodor Weinert Aſchers
leben Schönebeck Frl Gertrud An
ders u Hr Dr med Karl Weſterkamp

Dresden Freiburg
Vermäblt Hr Axzt Dr Hermann

Kretzſchmar u Frl Anng Nake Leip
zig Nottwerndorf Hr Rechtsanwalt
Dr Jahn u Frl Franziska KunzeRadeberg Hr Amtsrichter Hänichen
u Frl Florence Baumfelder Dresdem

Geboren Sohn Hrn Hauptmann
v Lewinski Frankfurt Hrn Leut
Werner v Seebach Dresden Hrn
Fritz Braune Biendorf Hrn Karl
Branne Biendorf Hrn Oberbürger
meiſter Kraatz Raumburg Hrn
G Bernhardt Ballenſtedt Hrn Pho
tograwh Maxim Schmidt Deſſan
Hrn Dr med Ed Weſtphal Hamburg
Hrn Dr phil H Lattmann Jlfeld
Tochter Hru Amtsrichter Engel
brecht Bütow Hrn Schulrath Schwede
Königsberg Hrn Dr med Hartmann
Connewitz Hrn Kfm Carl Geſtewitz
Deſſau Hrn Reg Rath Fuchs Stet

tin Hrn Amtsrichter Dr Schreiber
Nieder Olm

Geſtorben Hr Kammergerichtsrath
Ev Erdm Tietze Berlin Hr Land
gerichtsrath a D Waldemar v Fiſcher
Benzon Kiel Hr Seminar Ober
lehrer Nob Jul Thielemann Grimma
Hr Bankdir a D F W Zelle Leip
zig Hr Eiſenb Maſchinendir Karl
Nowack Weimar Hr Hofmuſikinſtru
mentenmacher Julius Nudolph Gotha
Frau Henriette Klee geb Fauſt Merſeburg Stiftsdame Baroneß Jda von
Blücher Berlin Frau Bäckermſtr
Margarethe Patzelt geb Nitſchke
Deſſau Hr Architekt Prof Richard

Ede Zſcheila Frau verw K
Fleiſchermeiſter Leipziger Straße 68

Kommerzienrath chmieder DrBlaſerwitz Dresden
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Essigessenz
Feehaikum Kltenburg

tür Maschinenbau Rlektrotechnik u
mie Lehrworkstütte Progr frei

und

in Erfurt
Erfolge auch beim Abiturium u
erkennungöſchreiben der vorgeſetzt
Schulbehörde Proſp v Trippenbach

der eigenen
Kleine Ri

Durch ei

Autoritäten gründlich genoſſen und es ferner auch in

nderſchuhe en Aer von n

W i r Ia 1 W z G G t 9 oeshalb beim Gebrauch ders
i grösste Vorsicht geboten ist

elben

Die Abwehrkommisston des Deutschen RKesigfabrikanten Verbandes
Fußbekleidungs Hygiene

ne Fußleiden hat Unterzeichneter ſeit 1883 es ſich

Derſelbe hat 1 angtomiſchen Unterricht unter zur
Auguſt nicht unterlaſſen den vom S

Wäſch zum Waſchen u Plätten beſichtigen Fachgemäße Broſchüre meines Jnſtituts jederzeit koſtenfrei
n e w angenommen Steg 4

Torthildungs Anterricht
Wort 1900 eröffnet der unterzeichnete Verein den

ortbülduangs Unterricht
für ſchulentlaſſene Mädchen
richtsſtunden und es werden folgende Fächer gelehrt

v mit Rechtſchreiben Aufſätzen Briefſchreiben Leſen Rechnen
eſonderer Berückſichtigung von hanswirth a tlichen und gewerbmit

lichen Aufgaben Ausbeſſern Turnen Singenſt d Wiſeel We Unterricht iſt obligatoriſch die anderen Unterrichtsſtunden
nd wahlfrei

Der Unterricht fällt an 4 oder 5 Wochentagen in noch zu vereinbarenden
Nachmittags oder Abendſtunden und wird pro Monat 1 Mark für jede Theil
nehmerin koſten

Meldungen ſind zu richten an Fräulein Aartha Schumann Thor
ſtraße 15 und an Fräulein Dr Agnes Gosche Karlſtraße 9 Sonntag
Vormittag von 11 1 Uhr Das letzte Schulzeugniß iſt vorzulegen

Halleſcher Frauenverein für Frauenerwerh und Frauenbildung

Abtheilnng Fortbildungs Hinterrichtd
Dr Agnes Goſche,

Verein für Familien u Volkserziehung zu Leipzig gegr 1871
Seminar und LKyreum für Rindergärtnerinnen

zur Ausbildung von Kindergärtnerinnen Erzieberinnen Lehrerinuen
Penſion im Verei ba 3 Anter Aufſicht des Vorſtandes

inshauſe unter Aufſſi es VorſtandesAnleitung zu wirthſchaftlicher Veſchäftigung
Vorſ Frau Dr Henriette Goldschmidt Simſonſtraße 10

Das zur Adolf Berg ſchen Konkursmaſſe in Halle a GroßeUlrichſtraße 40 gehörige Waarenlager enthaltend
Porzellan Steingut Glas Emgille Blech Holz

alauterie Kurz und Spielwaaren
75 t auf 6371,37 Mark und die Laden Einrichtung abgeſchätzt auf
1 ark boabſichtige ich freihändig im Ganzen zu verkaufen und erbitte
verſchloſſene ſchriftliche Angebote darauf bis zum 3 September er

Die Verkaufsbedingungen liegen beim Unterzeichneten Wilhelmſtraße 4
zur Einſicht aus und werden auf Wunſch ſchriftlich mitgetheilt Beſichtigung
des Lagers auf vorherige Anfrage jederzeit geſtattet

Friedrich Carow Konkursverwalter
m h J Teeeeneeee d ne e

Offerten unter Chiffre
welche vermittelſt kleiner im täglichen Verkehrsleben vor
kommender Anzeigen wie Stellengeſuche und Angebote
Kauf Verkanuf Pacht nud Verpachtungsgeſuche Be
thei e und Theilhabergeſuche Kapitalsgefuche und
Angebote 2e geſucht werden inſerirt man am beſten und
z afteſten durch Vermittelung der Annoncen Expedition
Rudolf Mosse Die bei derſelben einlaufenden Offerten
werden uneröffnet dem Auftraggeber täglich zugeſtellt und in
allen Fällen ſtrengſte Diskretion gewahrt Ferner iſt Vor
kehrung gegen unberechtigte Empfangsnahme der Offerten
getroffen Die Annoncen Expedition Rudolf Mosse be
rechnet er die Original Zeilenpreife der Zeitungen
und ertheilt gewiſſenhaften Rath bei der Wahl der
für den jeweiligen Zweck geeignetſten Blätter Die

Annoncen Expedition Rudolf Mosse
Heſitzt in allen großen Städten eigene Bureaux in

ne a S Sie Be Wek

Polniſch Kiefern Kreuzhölzer und Stollen
21 8 45 W er 6/6 O ſtark 8 m lang aſtreinder
Holzhandlung Carl Schumann Halle a S

Ppima schwedische
T

liefert in friſcher Waare zu billigſten Tagespreiſen

Valhh W lter Lübeck
Sonnabend den 1 September

S erhalte ich eine große Auswahl
belgiſcher Arbeitspferde

Wilh TerminQuerfurt
Donnerslag den 30 Auguſt

ſteht ein großer Trausport

bayeriſcher
Zugochſen

preiswerth bei mir zum Verkauf

Halle a S
Königſtraße 62

Derſelse umfaßt wöchentlich circa 8 Unter

wozu freundlichſt einladet

Johannes Vajsz el S m achetgneiſer praktiſch und theoretiſch ausgebildet
alle a d Grünſtr 27 Nähe der Königl

Voramzeige
Freitag den 31 Auguſt trifft per Extra Hug mit 20 Wagen

Europas größter

Menagerie Circus
bier ein

Große Sammlung fleiſchfreſſender pflanzenfreſſender und im Waſſer
lebender Thiere

Grösste Bressur Schaustellung der Welt
ausgeführt von den erſten Dompteuſen und Domptenren der Jetztzeit

Ganze Gruppen wunderbar dreſſirter
Löwen Wölfe u Fyänen rer Slephanten

Zum erſten Male auf Reiſen

liniken

Größtes Wunder der Ranbthier Dreſfſur,

BRiesen Arena vorgeführt
Eröffunng der Schanſtellung Sonntag den 2 Sept Nachm

SanElektriſche Bahnverbindung Burgſtraße und Triftſtraße Burgſtraße 27
Donnerstag den 30 Auguſt Nachmittags 4 Uhr

n JGrosses xtra ConGertI Theil Streichmuſik II Theil Blasmuſik
ausgeführt von der Kur Kapelle Bad Wittekind

Eintritt 30 Pfg Hierzu laden ergebenſt ein Eintritt 30 Pfg
ran z EDdel Max FriedemannVorverkaufsbillete und Familienkarten obiger Kapelle haben Giltigkeit

BRaben luve Traxdorfs Jäà gerheim
Donnerstag Nachm 3 Ubr

Gesellschafts Haus Diemitz
Familien Frei Conrert

Donnerstag den 30 Auguſt von Nachm 5 Uhr an

Gr s ren CoFr Lutza mann
AKoholfreio Wirſſgehaſt ROsem

Halle a Weidenplan 4Kräftiger Hittagstisch zu 60 und 75 Pfg
B Kein TrinkzwangKalte und warme Speisen nach der Karte zu jeder Tageszelt

Alkoholfreie Weine u Biere Selterwasser u Brauselimonaden
Sämmtliche Getränke auch außer dem Hauſe

e a Cc ccch c3x ZJ

Angenehmer Gartenaufenthalt Asphalt Kegelbahn

Prnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

Vereins Versamm lung
Donnerstag den 30 d Mts Abends 8 Ubr

in Kohl s Restaurant Königſtr 4
1 Alte und neue Zuchtrichtung in Mövchen und Per

rückentauben 2 Geflügelkrankheiten 3 Geflügelmaſt 4 Die Arten der
Pfaffentaube 5 Sonſtiges Der Vorſitzende
Schiessolub Goncordia zu Halle als

Jeden Donnerstag Schießabend im ehem Glauchaer Schützen
haus Lerchenfeldſtraße 14 Gäſte willkommen

Tagesordnung

Kordseebadi un n
ölle s EIödel BelvedereBmiäl Dölle Beſitzer2 I Ranges billige Penſionspreiſe

un Kuranſtalt für die neue wabreJaturgemäße Heilweiſe von Adolf
II T

S Zwiſchen Jlſenburg und Harzburg in der ſchönſten Partie des Harzesoſt Harz Sorgfaltigere Berückſichtigung der Naturgeſetze
eshalb ſchuellere und größere Heilerfolge als durch die bisherige

ainrbeiſgtbode Hilfe noch in den verzweifelſten Fällen Proſpekt
nnentgeltlich8 eſonders erfolgreiche Herbſtkuren

r 25 n e ere eJ f 7 J e I i y t92 v 1 u h Dn h l r c i x3 D f n 17 9 v 35 ren Boez 7 b J e h Ah F n m
Goldene Medaillen

18983 in Köln a Rhein
1894 in Dresden
1897 in München

Ehrendiplome

1893 in Mainz und in Breslau
1894 in Hamburg und in Cassel
1896 in Strassburg

1900 Welt Aussteliung Paris Silberne Medaille
Zu haben in allen Apothehben und Droguen Handlungen

In Halle a/S vorräthig
itzFernſpr 560

Hirsch Apotheke Apotheke zum Deutschen Kaiser Stern Apotheke Engel
gpotheko Löwen Apotheke Mohren Apotheke und Wailsenhaus Apotheke

I 4

ur Aufgabe ge
auf dieſem Gebiete zu forſchen und den möglichſten Fortſchritt in dieſem

Sinne zu leiſten eit erſtenm naüer Zeit im Monat Juli

7 S S taate unterſtützten 1 Meiſter Kurſus anVorbereitun nstalt S der SchuhmacherLehranſtalt in Siebenlehn zu gbſolviren woſelbſt nach den vomII J er ige u Königs re lege e fette gegen n en r n r theilrde Jn Folge e ied icher Fortſchritt in unſerer Anſtalt gemacht hauptſächlich aber inLeiſtenſchueiderei für Fußzleidende Specialität Plattfußleidende aller Art ſowie unſicherer Gang

den aber en re abren Lur bugteniſd wen re zun Preiſen am Lager ſein um den kleinen Erdenbürgerneſunde Füßchen zu erbalten Es ſteht jedem Intereſſenten frei und wird höflichſt darum gebeten die Anſtalt zu

Pascha der 4jährige wännliche Löwe als Kunſtreiter zu Pferde

Sämmtl Dreſſuren werden in einer großen umgitterten Hagenbeck ſchen

Walhalla Theaſer
Direktion Richard Hubert

Die Daniels Truppe Pantomim
Darſteller Schickſalstücken arg
komiſche Pantomime Les oße
pes en Bravour Gymnaſtiker am re
fachen Reck Die Schweſtern a
Bravour Hand u Kopf Akrobatinn

Miß Erna Equilibriſtin auf d
ſchwebenden Trapez Mr ar
Allister Mimiker u Cha rakteriſtite

The 4 Flaches muſikaliſch atte
batiſche Excentriker Die Herr
Fischer und Wacker humoriſtiſche
Original Geſangs Duettiſten Frän
Lina Goltz Original Geſanee
Soubrette Herr Paul Baceiter
Geſangs und Charakter Humvriſt
Jules Green bauen Amerika
her Bioſkor mit nenen aktnellen
Bildern
Beginn Uhr Ende gegen 11 U

J 39 Spielplan 16 30 Aug 1900
Bereits Donnerstag

zum unwiderruflich
a letzten Male wo
elektriſche Taube

Senſationeller Erfolg

Oarlo Ernesto 5myſterienſe Elefanten
Sremlow s Liebes Abenteuer

Geſchw Rafaels Schnellmal
J künſtler Thee 3 Excentrie

X Schweſtern Asra mit neuem
J Repertoire X Duo Bondiety

mit neuem Original Couplets X
Carl Bernhard mit een
urkom Vorträgen X Mathiide
j Buchwald die luſtige Theater
mutter X
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Answüärtige Theater
Freitag den 31 Auguſt 1900

Leipzig Neues Th Die Trojaner
J Theil Die Einnahme von Trvia

Leipzig Altes Th Das Bärenfell

7

alldie Pune

4 grosse Krebse 80 Pf
S Linsensnppe mit Rebhnuhn

eG

Resgtailr schwarz Wallfiseh
Ecke Wucherer u e 50

A große Krebſe

Gasthaus zum Götschethal
in Groitſch bei Teicha

Sonntag den 2 September Nach
mittag von Z3 /2 Uhr an

W a m z R I s j I
wozu freundlichſt einladet A Föhre

r
h

Gabelsberger scher Stenographen Vereln

Donnerstag s Uhr Abends Sitzung
im Sport Hötel Gr Steinſtraße
Mänuer Turn Perein

Die gemeinſamen Turn
z UebungendermMitglieder

Z u Jugendturner finden
e Dienstag und Freitag

Abend von 8 10 Uhr
in der Turnhalle Char

4 lottenſtraße 15 ſtatt
Mittwoch Abend von 10 Uhr Turnen
der Damen Abtheilung Donnerstag
Abend von 8 10 Uhr Turnen der
Alte Herren Riege

Anmeldungen werden entgegen
genommen in der Turnhalle und von
den Herren Civil JIngenieurSchreiber

edwigſtr 12 Schneidermſtr Hädicke
d Univerſ 2 u Turnlehrer Löffler

Francke ſche Stiftungen

pr B VZu der Wobhlthätigkeits Feier am
31 d Mts Kaiſerſäle Einlaßkarten
zu Vorzugspreiſen gegen Vorzeigen
der Mitgliedskarten bei Josefine
Müller Cigarrengeſchäft Leipziger
Straße 42 erſt 2,00 J1,00 A II Pl 0,75 II Pl 0,50Gallerie 0,25 Der Vorſtand

18 Vaſſe Partout anjenter 2 vorderen Parquet
Plätzen geſucht G

Offerten unter V 2193 an die
pedition d Ztg erbeten

2 9i Passe partout Parouet
vordere Reihen möglichſt 7
ſucht Fritſch Mexſeburger

Für ein großes Etabliſſement wird
die Aufſtellung eines gutenMuſikantomaten gelucht
Off unter A A poſtlagernd Apolda
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